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Jahr beteiligt und sorgen für das 
authentische Flair, das dem Peter-
und-Paul-Fest 2014 die Aufnahme 
in das Verzeichnis des Immateriellen 
Kulturerbes der UNESCO beschert 
hat. "Wir sind stolz darauf, unsere 
Stadtgeschichte mit so einem her-
ausragenden Fest zu feiern, das ver-
mutlich das größte Ehrenamtsfest 
in ganz Süddeutschland ist", erzählt 

Oberbürgermeister Martin Wolff. 
Ohne die unermüdliche Arbeit 
der Vereinigung Alt-Brettheim in 
Kooperation mit der Stadt Bretten 
wäre das nicht möglich. Was genau 
alles von Seiten der Stadt vorbereitet 
wird, damit am 28. Juni ein furioses 
Festwochenende starten kann, 
möchten wir Ihnen nun vorstellen.
Ein Satz vorneweg: Nach dem Fest 
ist vor dem Fest! Im Anschluss an 
die Nachbesprechung im September 
beginnen bereits die ersten Vorberei-
tungen für das nächste Jahr. Schon  
ab November werden beispielsweise 
die insgesamt 20 benötigten WC-
und Duschanlagen bestellt. Ähnlich 
ist es bei den rund 300 Bauzäunen, 
die zur Absperrung bestimmter 
Bereiche benötigt werden. Um sie 
etwas mittelalterlicher erscheinen 
zu lassen, werden sie großflächig 
mit Strohmatten verkleidet. Allein 
das Aufstellen und Verkleiden der 
Bauzäune beschäftigt die Mitar-
beiter des Baubetriebshofs einige 
Tage vor und nach dem Fest. Hinzu 
kommen weitere Aufgaben wie das 
Kontrollieren und Nachschneiden  

Nicht nur der feierliche Umzug am Sonntag wäre ohne die vielen Vorarbeiten der Vereine und der Stadt undenkbar.

Der Countdown läuft! 
In rund 2 Wochen findet das Peter-und-Paul-Fest 2019 statt

der Grünflächen, das Verteilen der 
Mülleimer oder auch die Markie-
rungsarbeiten für Behindertenpark-
plätze. Das Setzen der Betonbarrie-
ren mit insgesamt 120 Einzelteilen 
zu jeweils 800 kg bis 1.600 kg findet 
dann unmittelbar vor und nach 
dem Festbetrieb statt. Peter Thom 
faßt hierzu zusammen: "Für uns im 
Baubetriebshof dauert Peter-und-
Paul nicht vier Tage, sondern vier 
Wochen. Das ist eine anstrengende, 
aber auch sehr spannende Zeit."

Die Arbeiten im Büro des Ober-
bürgermeisters, im Hauptamt und 
in der Baurechtsbehörde beginnen 
auch bereits einige Wochen vor dem 
verlängerten Festwochenende. Die 
Bemühungen des Büros des Ober-
bürgermeisters und des Hauptamts 
sind darauf ausgerichtet, dass es den 
Gästen aus den Partnerstädten und 
den geladenen Festbesuchern aus 
Politik und Wirtschaft an nichts 
fehlt. Die Baurechtsbehörde ist 
zum Großteil mit der Abnahme von 
sogenannten fliegenden Bauten be-
schäftigt. Dabei handelt es sich um 

An folgenden Stellen können Eintrittsbändel für "Unser Fest" erworben 
werden: Tourist-Info, BNN, Brettener Woche, Hutschmiede, Sparkasse 
(Engelsberg; Melanchthonstr. 100; Pforzheimer Str. 71; Diedelsheim). 
Wer einen Bändel kauft, kann gleichzeitig bei einem Gewinnspiel mit-
machen und gewinnen:

1. Preis:            1 maßgeschneidertes Gewand der Hutschmiede
2. Preis:            1 Korb vom Korbflechter Josef Schmitteckert
3. Preis:            3 Fl. Schwartzerdt-Wein, Weingut Plag
4. Preis:            1 Buch „Die Welt des Handwerks um 1500“
5. – 10. Preis:    je 1 Buch „Um 1504. Die Kleidung“

Pro gekauftem Bändel kann eine Gewinnspielkarte ausgefüllt werden 
(Mehrfachteilnahme möglich). Diese muss dann bis Donnerstag, 27. Juni 
an einer der Vorverkaufsstellen abgegeben sein. 

Vorverkauf der Peter-und-Paul-Bändel 
und Gewinnspiel

Letztes Jahr hatten wir ein Fest wie 
ein Sommermärchen. Insgesamt 
etwa 120.000 Besucher zogen bei 
herrlichem Wetter durch die ge-
schmückte Brettener Innenstadt. 
Ein ganz besonderes Erlebnis für 
Groß und Klein, das ohne die ca. 
3000 Mitwirkenden nicht denkbar 
wäre. Rund 50 historische Grup-
pen aus nah und fern sind jedes 

Wildblumenflächen für Vögel und 
Insekten mitten in der Stadt
Bretten und das Projekt "Natur nah dran" 

zusammen mit dem NABU 
Aktuell erblühen wieder städti-
sche Blumenwiesen, die 2016 im 
Rahmen des landesweiten Förder-
projektes „Natur nah dran“ mit 
Wildblumenzwiebeln und einhei-
mischem Saatgut angelegt wurden. 
Das Herzstück und landesweites 
Aushängeschild der umgestalteten 
Flächen ist der ovale Kreisel im Be-
reich Bahnhofsstraße / Zähringer-
straße. 77 Wildblumenarten wur-
den dort angesiedelt, wobei sich 
davon etwa 25 bis 30 Arten dau-
erhaft an dem Standort etablieren 
werden. Sie sollen Insekten und Vö-
geln innerhalb der Innenstadt Nah-
rung bieten, denn eine Wildblume 
kann als Nahrungsgrundlage für 

bis zu 10 Tierarten dienen. Die 
Blumenwiesen sind also nicht vor-
rangig auf die ästhetische Wirkung 
ausgerichtet. Damit hängt auch 
zusammen, dass es Ende Juni zu 
einem bei einheimischen Pflanzmi-
schungen bekannten Trachtenloch 
kommt und die abgeblühten Pflan-
zen zum Aussamen eine Weile ste-
hen bleiben müssen. Die Blumen-
wiesen werden dann im Juli und 
erneut im November abgemäht. 
Die Sommerhitze dazwischen kann 
den Pflanzen übrigens nicht viel 
anhaben. Egal wie ausgetrocknet 
sie zwischendurch erscheinen mö-
gen, im nächsten Frühjahr erstrah-
len sie wieder in voller Pracht.

Am Mittwoch, dem 19. Juni 2019 
kommt das Ökomobil des Regie-
rungspräsi-diums Karlsruhe nach 
Bretten. Das Ökomobil ist ein 
„rollendes Naturschutzlabor“ und 
dient der Naturschutzbildung vor 
Ort. 
Auf dem Programm stehen diesmal 
Ackerwildkräuter – also gesuch-
te Kostbarkeiten wie die Kornra-
de, farbenfrohe Vertreter wie der 
Klatsch-Mohn, eher unscheinbare 
Gesellen wie der Ackerfrauenman-
tel, aber auch gefürchtete Unkräu-
ter wie der Acker-Fuchsschwanz. 
Die faszinierende Welt der Acker-
wildkräuter hat sich in unserer Kul-
turlandschaft über Jahrhunderte 
an den Ackerbau angepasst und 
dabei eine regelrechte Koevolution 
vollzogen. Die Bestände von Ak-

kerwildkräutern sind heute jedoch 
stark rückläufig und der überwie-
gende Teil der Arten in ihrem Be-
stand gefährdet. Im Gegensatz zu 
den wenigen weit verbreiteten Pro-
blemunkräutern sind die meisten 
Arten konkurrenzschwach, so dass 
sie die Feldfrucht in der Regel nicht 
beeinträchtigen.
Das Ökomobil steht von 15 bis 17 
Uhr in der Feldflur zwischen der 
Kernstadt Bretten und Sprantal 
(nahe des Landwirtschaftsbetriebs 
Müller GbR, Salzhofen 5, 75015 
Bretten). Sollte das Ökomolbil von 
der Landstraße aus nicht einseh-
bar sein, werden Hinweisschilder 
aufgestellt. Experten des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe und an-
derer Institutionen stehen bereit, 
den Teilnehmern im Rahmen der 

Veranstaltung einen grundlegen-
den Einblick in das Thema Acker-
wildkräuter zu geben. Neben dem 
Kennenlernen der einzelnen Arten 
erfahren sie auch mehr über deren 
Lebensweise, landwirtschaftliche 
Bedeutung und Schutz sowie deren 
leider viel zu unbekannten Funk-
tionen bzw. Rollen im Lebens-
raum Acker. Eingeladen sind alle 
Landwirte, die sich über Acker-
wildkräuter in-formieren möchten, 
und natürlich auch die interessiere 
Öffentlichkeit. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Die Veranstaltung wird im Rahmen 
der Ackerwildkraut-Meisterschaft 
durchgeführt, die 2019 in den 
Landkreisen Karlsruhe und Enz-
kreis sowie den Stadtkreisen Karls-
ruhe und Pforzheim stattfindet. 

Die Blumenflächen am Kreisel im Bereich Bahnhofsstraße / Zähringerstraße sind nicht nur 

ein Augenschmaus

Veranstaltung mit dem Ökomobil: 
Eintauchen in die Welt der Ackerwildkäuter

Die Meisterschaft ist ein Projekt 
des Landes Baden-Württemberg 
im Rahmen des Sonderprogramms 
„Biologische Vielfalt“, an dem das 
Regierungspräsidium Karlsruhe, 
die Landschaftserhal-tungsverbän-
de (LEV) der Landkreise Karlsruhe 
und Enzkreis, das Institut für Agra-
rökologie und Biodiversität (IFAB) 
Mannheim und insbesondere dieje-
nigen Landwirte beteiligt sind, die 
ihre wild-krautreichen und bunt-
blühenden Getreideäcker für die 
Meisterschaft angemeldet haben.

Für Fragen rund um die Veranstal-
tung mit dem Ökomobil steht To-
bias Lepp vom Regierungspräsi-di-
um Karlsruhe gerne zur Verfügung 
(Telefon: 0721/926-7701; E-Mail: 
Tobias.Lepp@rpk.bwl.de).

die Fahrgeschäfte und Stände, die 
größer als 75 qm sind. 

Die Aufgaben des Ordnungsamts 
sind sehr viel umfassender. Neben 
einer Polizeiverordnung und einer 
verkehrsrechtlichen Anordnung, in 
der beispielsweise Umleitungsstrek-
ken ausgewiesen werden, überarbei-
tet das Team um Simon Bolg  auch 
das umfassende Sicherheitskonzept. 
Außerdem erteilt das Ordnungsamt 
rund 150 Parkgenehmigungen an 
alle Antragsteller, die ihre Garagen 
und Zufahrten während des Fests 
nicht benutzen können. 
Eine weitere Aufgabe ist die Prü-
fung der Waffenträger, denn Mit-
glieder von Vereinigungen erhalten 
eine Ausnahmegenehmigung für die 
Mitführung von Schwertern und 

mittelalterlichen Waffen. Während 
des Festbetriebs überwacht das 
Ordnungsamt dann die Sicherheits-
bereiche und sorgt für einen rei-
bungslosen Ablauf. Beispielsweise 
wird wieder ein Jugendschutzteam 
unterwegs sein, das sich am Freitag 
zum ersten Mal aus Mitarbeitern 
des Ordnungsamts und Polizei zu-
sammensetzt. Samstags sind wieder 
Jugendschutzteams wie die Jahre 
zuvor unterwegs. "Dieses Jahr gibt 
es erstmals eine dauerhafte Wache 
der Feuerwehr im Rathaus. Fünf 
Feuerwehrleute pro Schicht stehen 
fast rund um die Uhr mit ihren mo-
bilen Systemen bereit, um im Ernst-
fall schnell an Ort und Stelle zu 
sein", informiert Amtsleiter Simon 
Bolg. Beste Voraussetzungen für ein 
gelungenes und störungsfreies Fest! 

Meterweise Material des Peter-und-Paul-Fests wird im Baubetriebshof gelagert. Peter Thom 
sorgt als zuständiger Mitarbeiter des Baubetriebshofs dafür, dass es rechtzeitig an Ort und 
Stelle ist.

Artenreiches Weizenfeld im Kraichgau. Foto: Tobias Lepp



Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 02.06.2019 - 09.06.2019

Sterbefälle:
31.05. Elisabeth Maria Sauer geb. Sperl, Birkenweg 16, 92 Jahre
01.06. Marianne Kühner geb. Leonhardt, Humboldtweg 11, 90 Jahre

Eheschließungen:
06.06.Erika Hill und Patrice Georges Baptiste Garnier, Am Hohlebaum 16
08.06. Yasemin Sakar, Am Schneckenberg 4 und Selimhan Solmaz, 
Eppinger Str. 1/2
08.06. Daniela Lutz geb. Warda und Denis Franz Michel Opelt, 
Am Schänzle 4
08.06. Lidia Imel und Anatoli Pister, Helga-Barth-Str. 18
08.06. Annette Müller geb. Schäfer und Timur Asparuk, Kopernikusweg 8

Veranstaltungskalender
15.06. 18:30 Uhr Musikantenstadel Bauerbach, Hof der Familie Rück, 
Brunnenstr. 7, 75015 Bretten
16.06. Jungtierschau Ruit, Krabbenschänke Ruit, Im Ruiter Tal 29
20.06.– 23.06. Do. 14:00 - 21:00 Uhr Fr./Sa 10:00 - 19:00 Uhr
So. 10:00 - 18:00 Uhr Life‘s finest - Der edle Markt im Park, 
Gut Schwarzerdhof
20.06. Fronleichnam - Umzug und Blumenteppich auf dem Marktplatz 
Marktplatz Bretten
23.06. Pferdeprozession und Pfarrfamilienfest Bauerbach Mehrzweckhalle 
Bauerbach

Verkehrshinweise

Einbahnregelung in der Steinzeugstraße 
Aufgrund von Bauarbeiten zum Anschluss des Steinzeugparks an das 
Kanalnetz bzw. die Wasserversorgung wird die Steinzeugstraße (K 3573) 
im Bereich zwischen der Einmündung Diedelsheimer Höhe und der 
Firma Heinrich Schmid im Zeitraum Montag, 11.06.2019 bis voraus-
sichtlich Freitag, 21.06.2019 teilweise für den Fahrverkehr gesperrt. 

In der Steinzeugstraße erfolgt eine Einbahnregelung in Fahrtrichtung 
Diedelsheim. Der Fahrverkehr in Richtung Bretten wird umgeleitet 
über die Straße Am Eichholz sowie die Straße Diedelsheimer Höhe. An 
der Einmündung Steinzeugstraße / Diedelsheimer Höhe wird – vorerst 
nur während des Berufsverkehrs – das Ausfahren auf die Steinzeugstra-
ße mittels Baustellenampel unterstützt. 

Linienverkehr L 146 (Fa. Wöhrle)
Hiervon betroffen ist aufgrund der Einbahnregelung in der Steinzeug-
straße auch der Linienverkehr der Linie 146 von Diedelsheim nach 
Rinklingen. 
Aus Richtung Diedelsheim kommend folgen die Linienbusse der aus-
geschilderten Umleitungsstrecke. Die Haltestelle Eichholz wird in die 
Eichholzstraße gegenüber Nr. 6-8 verlegt. Die Haltestellenverlegung er-
folgt wegen einer weiteren Baumaßnahme bis einschließlich 09.08.2019!

Einbahnregelung in der Frontalstraße
Aufgrund von Bauarbeiten zur Sanierung der Stützmauer des Steinzeug-
parks wird die Frontalstraße im Bereich zwischen der Steinzeugstraße 
und der Straße Wilhelmshöhe im Zeitraum Montag, 11.06.2019 bis vor-
aussichtlich Freitag, 09.08.2019 teilweise für den Fahrverkehr gesperrt. 

In der Frontalstraße erfolgt eine Einbahnregelung in Fahrtrichtung 
Steinzeugstraße. Für die Gegenrichtung wird eine Umleitung beschil-
dert über die Albert-Schweitzer-Straße sowie die Straße Wilhelmshöhe. 

Linienverkehr L 146 (Fa. Wöhrle)
Hiervon betroffen ist aufgrund des Arbeitsbereiches in der Steinzeug-
straße auch der Linienverkehr der Linie 146 von Diedelsheim nach 
Rinklingen. Die Haltestelle „Eichholz“ wird in die Eichholzstraße ge-
genüber Nr. 6-8 verlegt

Vollsperrung Obere Kirchgasse bzw. Steingasse
Aufgrund von Arbeiten im Zuge der Glasfasererschließung wird die 
Obere Kirchgasse bzw. die Steingasse jeweils abschnittsweise im Zeit-
raum Montag, 03.06.2019 bis längstens Freitag, 14.06.2019 für den Fahr-
verkehr gesperrt. In der Oberen Kirchgasse wird während der Dauer 
der Arbeiten die Einbahnregelung aufgehoben, sodass Anlieger jeweils 
von beiden Seiten bis zum Beginn der Baustelle zufahren können. Eine 

Umfahrung der Sperrung ist über die Untere Kirchgasse möglich.

Sprechtage
Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum
Bretten am kommenden Montag, 17.06.2019 von 13:30 bis 14:30 Uhr im
Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Frauen-Selbsthilfegruppe Bretten
Ein Angebot für Frauen mit Suchtproblemen: Inhalt: Abhängigkeit von 
Suchtmitteln, Menschen und Beziehungen; weibliche Konfliktbewältigung 
Sucht; Unterstützung; Suche nach dem eigenen Lebenskonzept; Solidarität 
und Beziehung zu und mit Frauen erfahren; Infounter Tel. 07252/973397

Hilfe für Menschen mit Alkoholproblemen - Selbsthilfegruppe
Mittwochs von 19 Uhr bis 21 Uhr, Evang. Freikirche, Am Husarenbaum 1, 
Bretten Info über Tel. 0160-2755117 Waltraud

Café International 
Freitags 16 - 18.30 Uhr im VAB-Gebäude am Kirchplatz 4 bei der Stiftskirche. 
Ein Begegnungs-Café mit offenen Gesprächen und Spielen für die Kinder.
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Die Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 7 der Johann-Peter-
Hebel-Schule nehmen am Projekt 
„Schule und Handwerk“ teil. Dabei 
erhalten sie Einblicke in verschiede-
ne Handwerksberufe, aber auch in 
viele weitere Berufsfelder. So besuch-
ten die Schülerinnen und
Schüler am 5. und 6. Juni auch die 
Stadtverwaltung Bretten. Oberbür-
germeister Martin Wolff begrüßte 
die Jugendlichen und erzählte über 
seinen beruflichen Werdegang bei 
der Stadtverwaltung. Im Anschluss 
daran übernahmen die Auszubil-
denden Tom Hauser, Denise Kiefer 
und Lina Falk unter der Leitung 
von Ausbildungsleiterin Lena Frick. 
Sie informierten die Schülerinnen 

und Schüler mit Hilfe eines in-
teraktiven Vortrags über die acht 
verschiedenen Ausbildungsberufe 
der Stadtverwaltung Bretten, 
insbesondere über den/der Ver-
waltungsfachangestellten, da sie 
diesen selbst erlernen. Die Schüle-
rinnen und Schüler konnten sich 
aktiv beteiligen, den drei Azubis 
während und nach dem Vortrag 
Fragen stellen und am Ende 
eine praktische Übung machen. 
Abschließend erhielten sie eine 
Rathausführung. Während dieser 
bekamen die Jugendlichen Einbli-
cke in die Arbeit der Mitarbeiter 
im Bürgerservice und erfuhren 
einiges innerhalb des Ordnungs-
amtes.

Projekt „Schule und Handwerk“
der Johann-Peter-Hebel-Schule

Die Azubis Tom Hauser und Denise Kiefer berichteten über die Ausbil-
dungsberufe bei der Stadt Bretten.

Ausbildungsstellen
zum 01.09.2020

●Bachelor of Arts - Public
 Management
(gleichzeitige Bewerbung um eine Zulassung an

 den Hochschulen für öffentliche Verwaltung
 Kehl und Ludwigsburg erforderlich)

● Verwaltungsfachangestellte/r

● Bauzeichner/in, Tief-, Straßen-

 und Landschaftsbau

● Forstwirt/in

BRETTENInteressiert?
Fragen beantwortet Dir

gerne:

Lena Frick

  07252/921-131

 lena.frick@bretten.de

 www.bretten.de

 Facebook    Instagram

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung (An-
schreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise) bis

Gleich eine ganze Kindergarten-
gruppe durfte Bürgermeister Mi-
chael Nöltner vor einigen Tagen im 
Brettener Rathaus begrüßen. Hier 
bekamen die 22 Kinder zusammen 
mit ihren Erzieherinnen zunächst 
viele Informationen rund um die 
Stadt Bretten. 
Auch die Geschichte vom Brettener 
Hundle durfte natürlich nicht feh-
len. Und so lauschten die Kinder 
ganz interessiert, als der Bürgermeis-
ter sie ihnen erzählte. Im Anschluss 
durften die Kinder Herrn Nöltner 
noch ein paar Fragen stellen. Ein 

Kind wollte beispielweise wissen, was 
denn ein Bürgermeister den ganzen 
Tag so macht.  Nach der „Fragestun-
de“ ging es weiter in Richtung Bür-
gerservice, Registratur und ins Amt 
für Bildung & Kultur. Hier bekam 
die Kinder von Amtsleiter Feineisen 
Ausdrucke von Brettener Sehenswür-
digkeiten. Zum Abschluss durften die 
Kinder noch kurz ins Zimmer von 
Bürgermeister Nöltner. 
Nach einer kurzen Vesperpause ging 
es dann weiter zum Spielplatz bevor 
es mit dem Bus wieder zurück nach 
Diedelsheim ging. 

Kindergarten Arche Noah aus 
Diedelsheim zu Besuch im Rathaus

Bürgermeister Michael Nöltner zusammen mit den Kindern und den Erzieherinnen des Kindergar-
tens Arche Noah aus Diedelsheim.

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunal-

en Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.

Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen

und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten

Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-

rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche

Stellenausschreibungen:

● Bereichsleiter*in (m/w/d) für die Grünpflege
innerhalb des Amtes Baubetriebshof

● Personalsachbearbeiter*in (m/w/d) mit Schwerpunkt
Entgeltabrechnung innerhalb des Hauptamtes

● Gemeindevollzugsbediensteten (m/w/d) innerhalb des
Ordnungsamtes

● Mitarbeiter*in (m/w/d) mit dem Schwerpunkt
Baumpflege innerhalb des Amtes Baubetriebshof

● Ausbildungsplätze als Verwaltungsfachangestellte/r,
Bachelor of Arts - Public Management,
Bauzeichner/in, Tief-, Straßen- und Landschaftsbau,
Forstwirt/in

● Freiwilliges soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst
im Feuerwehrhaus

● Freiwilliges soziales Jahr im Kindergarten
Drachenburg

● Helfer*in (m/w/d) für das Peter-und-Paul-Fest

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.

07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für Sie

geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen Sie unsere

Homepage zu einem späteren  Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

Am Samstag, 01. Juni 2019 war die 
Stadt Bretten beim Schaufenster der 
Region auf der Bundesgartenschau 
in Heilbronn vertreten. Mit dabei 
waren neben dem Amt für Bildung 
und Kultur, das fleißig Werbung für 
einen Tagesausflug nach Bretten und 
das Peter-und-Paul-Fest machte, auch 
der Fanfarenzug mit mehr als 40 Per-

Bretten beim Schaufenster der 
Region auf der BUGA in 

Heilbronn
sonen sowie eine Delegation der 
Löffelstielzchen.  Bei strahlendem 
Sonnenschein präsentierten die 
Gruppen ein dreistündiges Pro-
gramm. Dabei zogen Fanfaren- 
und Trommelklänge sowie Fah-
nenschwinger, alte Musik und 
Akrobatik das Publikum in ihren 
Bann. 

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentliche Zustellung:

Herrn Pascal Ruben Albiez, zuletzt wohnhaft in Seestraße 30, 75015 
Bretten, derzeitiger Aufenthalt unbekannt, ist eine Entscheidung des 
Ordnungsamtes der Stadt Bretten vom 04.06.2019, AZ 301, zuzustellen. 

Herrn Albiez wird hiermit Gelegenheit gegeben, dieses Schreiben 
innerhalb von zwei Wochen vom Tage der Bekanntmachung an beim 
Ordnungsamt, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, Zimmer 217, einzu-
sehen bzw. abzuholen. 

Die o.a. Entscheidung wird öffentlich zugestellt. Dadurch können Fris-
ten in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können.



Gölshausen

Stadtteil-Nachrichten

Bauerbach Sprantal

Neibsheim

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim ist 
wegen Urlaub in Woche vom 11.-14. 
Juni 2019 geschlossen. Ab Montag, 
den 17.06.2019 sind wir zu den üb-
lichen Sprechzeiten, Montag und 
Dienstag von 9 – 12 Uhr und Don-
nerstag von 15 – 18 Uhr, gerne wie-
der für Sie da. In dringenden Fra-
gen und Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice, 
Tel. 921-180 oder an die zuständi-
gen Fachämter im Rathaus Bretten. 

Altpapiersammlung
Die Ministranten führen am Sams-
tag, den 15.06.2019 ab 8.30 Uhr 
eine Altpapiersammlung durch. 
Bitte stellen sie das gebündelte 
Altpapier rechtzeitig bereit, damit 
es von den Ministranten abgeholt 
werden kann. Wie bei den letzten 
Sammlungen steht kein Container 
an einem zentralen Platz bereit, 
so dass kein Papier selbst angelie-
fert werden kann. Es werden bei 
der Altpapiersammlung spezielle 
Entsorgungsfahrzeuge eingesetzt, 
die das Papier direkt im Fahrzeug 
pressen.  Die Fahrzeuge mit den 
Helfern sind ab 8.30 Uhr unter-
wegs und fahren alle Straßen in 
Neibsheim an. Der Erlös der Pa-
piersammlung kommt den Minist-
ranten zugute.

Ruit

Seniorenkreis
Rinklinger Seniorenausflug in den 
Bayerischen Wald. Abfahrt am 15. 
Juni 2019, um 8.00 Uhr, am Prinz 
Max und um 8.10 Uhr in Bretten an 
der Alten Post.

Rinklingen
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Diedelsheim

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 10.06. 
bis 20.06.2019 geschlossen. Ab 
24.06.2019 sind wir wieder zu den 
üblichen Sprechzeiten erreichbar. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice Tel. 07252/921-180 oder 
an die Fachämter im Rathaus.

Dürrenbüchig

Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrates
am Mittwoch, 19.06.2019 um 19:00 
Uhr im Sitzungssaal der Ortsverwal-
tung 
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2: Feststellung von Hinde-
rungsgründen der neu gewählten 
Ortschaftsräte
TOP 3: Sachstand Park und Dorf-
teich
TOP 4: Einrichten des Schienener-
satzverkehrs für die Ortsdurchfahrt 
Dürrenbüchig
TOP 5:Sonsties
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Six, Ortsvorsteher

Brennholzvergabe
Die Vergabe von Schlagabraum und 
Langholz am Weg findet für den 
Stadtteil Neibsheim im Rahmen 
einer Versteigerung am Montag, 
24. Juni 2019 um 17.30 Uhr in der 
Talbachhalle Neibsheim statt. Die 
Ausgabe erfolgt gegen Barzahlung. 
Das Holz soll vorrangig den 
Neibsheimer Bürgern zur Verfü-
gung gestellt werden. Es erfolgt 
keine Abgabe an gewerbliche Un-
ternehmer oder Weiterverkäufer. 
Die Pläne und Losverzeichnisse zur 
Besichtigung können bei der Orts-
verwaltung Neibsheim abgeholt 
werden.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 
11.06.2019 bis einschließlich 
13.06.2019 wegen Urlaub geschlos-
sen. In dringenden Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice im Rathaus Bretten, 
Tel.: 07252/921180 oder an die zu-
ständigen Fachämter. Ab 18.06.2019 
sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da: 
Di.  09:00 – 12:00 Uhr, Mi. 09:00 
– 12:00 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 
Uhr.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist am Mitt-
woch, 19. + 26. Juni 2019 nicht be-
setzt. Die Sprechstunde des Ortsvor-
stehers findet statt. Am Mittwoch, 
03. Juli 2019 sind wir gerne wieder 
für Sie da.

Brennholzversteigerung 
Für den Ortsteil Ruit erfolgt die 
Holzausgabe auf dem Weg einer 
Versteigerung am Mittwoch, den 
19. Juni 2019 ab 18.00 Uhr im Bür-
gersaal der Ortsverwaltung Ruit. 
Lagepläne und Preisanschläge kön-
nen an folgenden Tagen in der Orts-
verwaltung Ruit abgeholt werden: 
Mo 17.06. und Di 18.06. von 09.00 
bis 12:00 Uhr. Für das Arbeiten im 
Stadtwald mit der Motorsäge ist ein 
Motorsägenführerschein erforder-
lich. Die Holzausgabe erfolgt gegen 
Barzahlung. Wer sein Holz vom 
letzten Jahr noch nicht vollständig 
aufgearbeitet hat, kann kein neues 
Holzlos erwerben. Es erfolgt keine 
Holzabgabe an gewerbliche Unter-
nehmer oder Weiterverkäufer.

Für das anstehende Ortsjubiläum 
werden auch dorfgeschichtliche The-
men in einer Ausstellung präsentiert, 
für zwei werden noch Dokumente 
und Gegenstände gesucht.
Für das Thema Ortsfunk werden 
Bilder der Lautsprecher und von 
Personengruppen, die den Durch-
sagen zuhören, gesucht, außerdem 
Originallautsprecher der Anlage.
Für das Thema Tour de France am 
04.07.1987 in Neibsheim werden 
ebenfalls Fotos und Dokumente 
gesucht sowie besondere Begeben-
heiten bei diesem Ereignis.
Gesammelt werden die Unterlagen 
in der Ortsverwaltung, hier können 
auch Kopien von den Originalen 
gefertigt werden (ortsverwaltung.
neibsheim@bretten.de). Näher In-
formationen erhalten Sie auch bei 
Peter Gerweck, Tel. 7790102.

Urlaub der Ortsverwaltung 
Die Ortsverwaltung ist vom 17.06. 
bis 02.07.2019 geschlossen.            
Die Sprechstunde des Ortsvorste-
hers findet statt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an die 
Fachämter im Rathaus Bretten. Ab 
03.07.2019 sind wir zu den üblichen 
Sprechzeiten gerne wieder für Sie da.

Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Montag, 24.06.2019 
um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Bauerbach
Tagesordnung: 
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Ortschaftsratswahl am 26. 
Mai 2019
- Feststellung, ob beim neuen Ort-
schaftsrat Hinderungsgründe vor-
liegen
TOP 3 Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Rück
Ortsvorsteher

Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates am Dienstag, 25.06.2019 
um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Die-
delsheim
Tagesordnung: 
TOP 1 Anfragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2 Ortschaftsratswahl am 26. 
Mai 2019

Bauerbach - Abnahme der 
Jugendflamme der Stufe 1
Um das erste Leistungsabzeichens 
der Jugendfeuerwehr zu erlangen, 
trafen sich bei sonnigem Frühlings-
wetter fast 80 Kinder und Jugendli-
che aus den Brettener Stadtteilen im 
Feuerwehrhaus Bauerbach.
Die Jugendf lamme ist ein Aus-
bildungsnachweis in Form eines 
Abzeichens für 10 bis 17-jährige 
Jugendfeuerwehrmitglieder. Sie gibt 
es in 3 Stufen. Für die 1. Stufe waren 
unter anderem folgende Aufgaben 
zu bewältigen: Anfertigung von 3 
Feuerwehrknoten sowie die korrekte 
Durchführung eines Notrufes unter 
Beachtung der sogenannten 5 W-
Fragen. Weiterhin sollte die Funkti-
onsweise von wasserführenden Ar-
maturen, wie die eines Strahlrohres 
und eines Verteilers erklärt werden. 
Aus dem Sanitätsbereich war eine 
Krankentrage auf und abzubauen 
und der patientenschonende Trans-
port zu erläutern. Nach erfolgreicher 
Verleihung des Abzeichens konnte 
sich der stolze Feuerwehrnachwuchs 
von der Bauerbacher Feuerwehr-
küche überzeugen. In der neuen 
Fahrzeughalle wurden für die Kids 
klassisch Currywurst, Pommes und 

- Feststellung, ob beim neuen Ort-
schaftsrat Hinderungsgründe vor-
liegen
TOP 3 Bekanntgaben - Verschie-
denes
Mit freundlichen Grüßen
Martin Kern
Ortsvorsteher

Nuggets zum Mittag serviert.
Obwohl die Stadt Bretten die größ-
te Jugendfeuerwehr im Landkreis 
Karlsruhe stellt, sind dennoch alle 
Feuerwehrabteilungen für Verstär-
kung - dazu zählen natürlich auch 
Quereinsteiger - dankbar.
Denn eines sollte klar sein, ohne 
Nachwuchs kann eine starke Ein-
satzabteilung keinen Bestand haben.

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Kultur
Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Die Stadtbücherei Bretten ist während der gesamten

Pfingstferien zu den gewohnten Zeiten für alle Leser da.

Literaturtreff
Do. 13.06., 10 Uhr, Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5

Diesen Donnerstag um 10 Uhr treffen sich in der Stadtbücherei Bretten
wieder alle Lesebegeisterten, um bei Kaffee oder Tee über Neuerschei-
nungen und Lieblingsbücher zu plaudern. Anmeldung erwünscht unter
957614 oder stadtbuecherei@bretten.de.

HEISS AUF LESEN in der Stadtbücherei
Beginn: 02.07.

Erneut beteiligt sich die Stadtbücherei Bretten an der
Leseaktion des Regierungsbezirkes Karlsruhe. Über die Sommerferi-
en können alle Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren wieder lesen,
lesen, lesen - geboten wird aktueller Lesestoff mit spannenden Ge-
schichten und großen Abenteuern. Nachdem ein Buch gelesen wurde,
gibt es ein paar Fragen, die dann mit den Antworten in
einen Lostopf fallen. Bei der großen Abschlussparty

am 7. September werden dann die Sieger ermittelt und
tolle Preise verteilt. Anmeldekarten sind ab Juli in der
Stadtbücherei erhältlich.

Die Stadtbücherei als App
Eine kostenlose Android-App ermöglicht den bequemen Zugang von
unterwegs und am Tablet auf Katalog und Mitgliedskonto der Brettener
Stadtbücherei. Mit Funktionen, wie der angepassten Suche im Katalog
der Stadtbücherei, einer Merkliste für gefundene Titel, aber auch Anzei-
ge, Verlängerung und Vorbestellung der Medien, kann ort- und zeitun-
abhängig der Service der Stadtbücherei genutzt werden. Über Google
Play – Eingabe: Web Opac App - ist der Zugang einfach und kostenlos
herunterzuladen und auf dem Smartphone zu installieren.

Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800, Engelsberg 9

Das Schutzengelmuseum
Was sind Schutzengel und wie lange finden wir diese schon in den
unterschiedlichen Kulturkreisen? Welche Bedeutung haben Schutzen-
gel heute? Antworten auf diese und viele weitere spannende Fragen
finden sie in unserem Schutzengel-Museum im Schweizer Hof!
Öffnungszeiten: samstags, sonntags und feiertags von 11 - 17 Uhr,
Eintritt frei!

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Felsklettern für Kids von 8 bis 14 Jahren und Eltern - AI 30035

Sa. 06.07., 8.30 Uhr, Ebersteinburger Str. 2, 76530 Baden-Baden / € 55

Bei diesem Einstiegskurs geht es auf leichten Kletterrouten in der Topro-
pe-Sicherungstechnik zum höchsten Punkt eines natürlichen Einsteigfel-
sens. Währenddessen werden grundlegende Sicherungs- und
Kletterkenntnisse vermittelt. Die Teilnehmenden werden von erfahrenen
Kletterlehrern eingewiesen und betreut. Krönender Abschluss: Abseilen
vom Fels. Bitte mitbringen: Regenjacke und Rucksack mit Proviant,
Sonnencreme, Kopfbedeckung und Turnschuhe. Kletterausrüstung wird
zur Verfügung gestellt. Die Eltern können sich auch als Begleitung mit
anmelden und mitklettern, müssen aber den vollen Betrag zahlen.

vhEspresso: Word Serienbriefe - AI 50123

Sa. 06.07., 8.30 Uhr, vhs Geschäftsstelle, EDV-Raum / € 48

Sie erstellen häufig Briefe, Etiketten oder andere Dokumente mit
wechselnden Ansprechpartnern? Erleichtern Sie sich die Arbeit mit
der Funktion Serienbriefe. Dabei importieren Sie die Datensätze von
Datenquellen aus Excel oder Access, aktualisieren und bearbeiten
diese Datenquellen und erstellen anschließend Serientexte unter Ver-
wendung von Feldern und Bedingungsfeldern sowie Abfrageoptionen.
Anschließend lernen Sie Adressetiketten und Umschläge zu drucken.
Voraussetzung: Word-Kenntnisse entsprechend dem Kurs Word I.

Bastelkurs speziell für Schulanfänger - AI 20810

Di. 09.07., 14.30 Uhr, vhs Geschäftsstelle / € 11 zzgl. € 3 Material

Wir basteln zum Schulstart mit viel Spaß unseren eigenen Stiftestän-
der für den Schreibtisch, Lesezeichen für die ersten Lesebücher und
kleine Schultüten als Tischdeko für die Einschulungsfeier. Bitte
mitbringen: Schere und einen Schuhkarton in DIN A4 Größe für den
Transport der gebastelten Werke.

5 Elemente Küche: Kochkurs nach der Traditionellen

Chinesischen Medizin  - Element Feuer - AI 30578

Fr. 19.07., 16 Uhr, Schillerschule, Schulküche / € 20 zzgl. € 20 Lebensmittel

Kennen Sie diese Probleme? Farbsehstörung, hoher oder niedriger
Blutdruck, Schlafstörung, Hitzewallungen, Durchfall, Verstopfung,
Darmentzündung. Dies und noch viel mehr gehört in das Element
Feuer. Zuerst wird es in diesem Kurs eine kurze Einführung in die 5
Elemente Ernährung geben und dann bereiten wir gemeinsam ein
ausgewogenes 3-Gang-Menü aus dem Feuerelement zu. Bitte
mitbringen: Messer, Geschirrtuch und Vorratsbehälter für Reste.

Anmeldung zu allen Kursen über die vhs Bretten möglich!

Life's finest - Der edle Markt im Park
Do. 20.06. - So. 23.06., Gut Schwarzerdhof

Der Wunsch, weitab von Großstadtlärm und Hektik in historischem
Ambiente eine eindrucksvolle Landpartie zu schaffen, führte vor 15
Jahren zum ersten „edlen Markt im Park”. Seitdem präsentieren jedes
Jahr sorgfältig ausgewählte, altbekannte und neue Aussteller hoch-
wertige Produkte und lassen keine Wünsche offen. Selbstver-
ständlich erwarten Sie auch in diesem Sommer wieder kulinarische
Köstlichkeiten. Die familiäre, entspannte Atmosphäre und ein
erlesenes Rahmenprogramm versprechen zusätzlichen Genuss!
Eintritt: 12 € im Vorverkauf und 14 € vor Ort. Kinder bis 16 Jahre sind
frei. Es gibt für 11 € einen Schnupperpreis (gültig Freitag, 21.06. von
10-13 Uhr). Erhältlich sind die Karten im VVK in der Tourist-Info
Bretten oder online. Weitere Infos gibt es unter www.lifesfinest.de.

Peter-und-Paul-Fest 2019
Fr. 28.06. bis Mo. 01.07.

Preis: Vorverkauf 7 € / Tageskasse: 8 €
Schlacht: Vorverkauf 3 € / Tageskasse: 4 €
Kinder unter 12 Jahren sind frei.
Der Vorverkauf endet am Do. 27.06. um 18:00 Uhr.

Wer einen Bändel im VVK kauft, kann gleichzeitig bei einem Gewinn-
spiel mitmachen und gewinnen:
1. Preis:            1 maßgeschneidertes Gewand der Hutschmiede
2. Preis:            1 Korb vom Korbflechter Josef Schmitteckert
3. Preis:            3 Fl. Schwartzerdt-Wein, Weingut Plag
4. Preis:            1 Buch „Die Welt des Handwerks um 1500“
5. – 10. Preis:    je 1 Buch „Um 1504. Die Kleidung“

Pro gekauftem Bändel kann eine Gewinnspielkarte ausgefüllt werden
(Mehrfachteilnahme möglich). Diese muss dann bis Donnerstag,
27. Juni, 18 Uhr an einer der Vorverkaufsstellen abgegeben sein. Die
Auslosung findet am Fr. 29.06. um 19.30 Uhr auf dem Marktplatz im
Rahmen der offiziellen Festeröffnung statt.

Themenstadtführung am Peter-und-Paul-Fest:

„Bretten 1504: Auf den Spuren der Belagerung“
Juni 1504: im Zuge des Landshuter Erbfolgekrieges belagert ein Heer
Herzog Ulrichs von Württemberg die Stadt Bretten. Nach tagelangem
Beschuss wagen die Verteidiger am Morgen des Peter-und-Pauls-
Tages einen Ausfall, bei dem ein Teil der württembergischen Ge-
schütze ausgeschaltet werden kann. Dies zwingt Herzog Ulrich zum
Abschluss eines Waffenstillstandes für den Brettener Raum und zum
Abzug. Die Stadtführung am Peter-und Paul-Fest erzählt die Ge-
schichte der Belagerung an den historischen Schauplätzen.
Sa. 29.06., 14:00-15:30 Uhr, Treffpunkt: Marktbrunnen am Marktplatz
So. 30.06., 11:00-12:30 Uhr, Treffpunkt: Marktbrunnen am Marktplatz
Das Entgelt von 5 € pro Person ist direkt beim Stadtführer bar zu
bezahlen. Eine Anmeldung bei der Tourist-Info ist erforderlich.



Öffentliche Bekanntmachungen

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in öffentlicher Sitzung am 4. Juni 
2019 die im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführte 1. 
Änderung des Bebauungsplans „Östliche Altstadt, Teil II“ nach § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 4 Absatz 4 Gemeindeordnung (GemO) 
als Satzung beschlossen. 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ergibt sich aus dem bei-
gefügten Übersichtsplan. Die 1. Änderung des Bebauungsplans „Östliche 
Altstadt, Teil II“ wurde im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB, 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufge-
stellt

Die 1. Änderung des Bebauungsplans „Östliche Altstadt, Teil II“ tritt mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).

Der Bebauungsplan, sowie die Begründung zum Bebauungsplan können 
im Amt für Stadtentwicklung und Baurecht, Technisches Rathaus der Stadt 
Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, 75015 Bretten, während der üb-
lichen Dienstzeiten eingesehen werden. Jedermann kann die Satzungen ein-
sehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.

Die in Kraft getretene Bebauungsplanänderung ist mit Begründung zudem 
auf der Homepage der Stadt Bretten einsehbar.

Hinweis: Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans sowie
3. ein nach § 214 Abs. 2a beachtlicher Fehler oder 

4. ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 

Nach § 4 Abs. 4 (GemO) gilt die Satzung, sofern sie unter der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) 
oder aufgrund der Gemeindeordnung ergangener Bestimmungen zustande 
gekommen ist, ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.
 
Dies gilt nicht, wenn:

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzungen verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 
und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. Dies betrifft die Ent-
schädigungen von durch Festsetzungen des Bebauungsplanes oder durch 
seine Durchführung eintretenden Vermögensnachteilen gemäß §§ 39-42 
BauGB sowie die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädi-
gungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung.

Bretten, 12. Juni 2019
Martin Wolff
Oberbürgermeister  

Öffentliche Bekanntmachung des Inkrafttretens der Satzungen über die 
1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Östliche Altstadt, Teil II“, Bretten
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Vorzeitige Ausführungsanordnung
vom 29.05.2019

1. Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- ordnet 
hiermit die vorzeitige Ausführung des Flurbereinigungsplans - einschließ-
lich der Nachträge 1 und 2 - für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der 
Flurbereinigung Bretten-Gölshausen (B 293) an.
1.1 Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands wird auf den 
15.07.2019 festgesetzt.
Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grundstücken 
auf den Empfänger über. Der im Flurbereinigungsplan - einschließlich der 
Nachträge - vorgesehene neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bisheri-
gen Rechtszustandes.
Wird dieser vorzeitig ausgeführte Flurbereinigungsplan später unanfechtbar 
geändert, so wird diese Änderung in rechtlicher Hinsicht auf den oben fest-
gesetzten Zeitpunkt zurückwirken.
1.2 Die rechtlichen Wirkungen der vorläufigen Besitzeinweisung vom 
20.10.2014 enden mit Ablauf des 14.07.2019
Diese Anordnung kann auch auf der Internetseite des Landesamts für Geo-
information und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2745) 
eingesehen werden.
1.3 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse müs-
sen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser vorzeitigen Ausführungs-
anordnung beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehör-
de- Postfach 2544, 76013 Karlsruhe (Hausadresse: Ritterstraße 28-30, 76137 
Karlsruhe) gestellt werden. Später eingehende Anträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

2. Begründung
Die Voraussetzungen nach § 63 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) liegen vor.
Die Beteiligten sind am 27.09.2017 über den Flurbereinigungsplan - und am 
19.11.2018 und am 23.05.2019 zu den Plannachträgen 1 und 2 - angehört 
worden. Die verbliebenen Widersprüche sind inzwischen dem Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg zur Ent-
scheidung vorgelegt worden. Ihre Erledigung steht noch aus.
Aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungsplans 
würden einem großen Teil der Beteiligten voraussichtlich erhebliche Nach-
teile erwachsen, da besonders
- der gesamte rechtsgeschäftliche Grundstücksverkehr im Flurbereinigungs-
gebiet erheblich erschwert wäre
- die Aufnahme von dinglich gesicherten Darlehen zu Bauzwecken bis zur 
Eintragung der neuen Grundstücke in das Grundbuch nicht oder nur er-
schwert möglich wäre
- das Grundbuch nach § 82 FlurbG im Interesse verschiedener Antragsteller 
nicht vorzeitig berichtigt werden könnte.
- bei dem starken Grundstücksverkehr fortgesetzt Zeit raubende Berichti-
gungen der Verfahrensunterlagen erforderlich würden.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehör-
de- Postfach 2544, 76013 Karlsruhe (Hausadresse: Ritterstraße 28-30, 76137 
Karlsruhe) oder jede andere Stelle des Landratsamts Karlsruhe eingelegt 
werden.

gez.
Pilz (leitender Ingenieur)

Landratsamt Karlsruhe
-untere Flurbereinigungsbehörde-

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Bretten-Gölshausen 

(B 293)
Landkreis Karlsruhe

Der Stadtverwaltung Bretten ist 
es wichtig, ihren Mitarbeiter/in-
nen verschiedene Weiterbildungs-
möglichkeiten anzubieten. Dazu 
gehören auch etwa vier Mal im 
Jahr Erste-Hilfe-Kurse und Auffri-
schungskurse, wie sie am 4. und 
11. Juni durchgeführt wurden. Ins-
gesamt 16 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Rathauses, des tech-
nischen Rathauses und der Bret-
tener Schulen erhielten auf zwei 

Erste-Hilfe-Kurs für Mitarbeiter 
der Stadt Bretten

Theorie und Praxis wechseln sich im Kurs von Erste-Hilfe-Ausbilder Stefan Cantatori ab.

Gruppen verteilt einen ganztägigen 
Auffrischungskurs. Hier mischten 
sich allgemeine Inhalte mit prakti-
schen Übungen, etwa wie man eine 
bewusstlose Person mit Hilfe des 
Rettungsgriffs aus einem Auto be-
freit und wie eine Wiederbelebung 
korrekt durchgeführt wird. Eine Be-
sonderheit der Kurse war die Einbe-
ziehung der ersten Hilfe am Kind, 
die anhand einer Kinderübungs-
puppe erlernt werden konnte.

Die Jugendfeuerwehr Bretten freut 
sich über eine Spende, die anläss-
lich des „Tag der offenen Tür“ der 
Firmen Harsch EBRD und Kraich-
gau Beton von Besuchern gespen-
det wurde. 
Anlässlich ihres „Tag der offenen 
Tür“ konnte man sich über die 
Brettener Firmen informieren und 
Führungen und Präsentationen 
mit Baggern, Kränen und anderen 
Bauchmaschinen verfolgen. Den 
gespendete Betrag in Höhe von 

682,35 € wurde von der Firma 
Harsch auf 1.000 € aufgerundet. In 
einer kleinen Feierstunde wurde die 
Spende durch den geschäftsführen-
den Gesellschafter Rolf Harsch und 
seinen Sohn Peter Harsch an die 
Jugendfeuerwehr übergeben. Ober-
bürgermeister Martin Wolff, Feuer-
wehrkommandant Oliver Haas und 
Stadtjugendfeuerwehrwart Benja-
min Leicht freuten sich im Beisein 
von Sara-Luise Noé und Elisa Thie-
me über die Spende.

Spendenübergabe an die Jugend-
feuerwehr Bretten (Gesamt)

Jahresgespräch zwischen 
Stadt und Lebenshilfe

Vergangene Woche fand das Jahres-
gespräch zwischen der Stadt Bret-
ten und der Lebenshilfe Bretten-
Bruchsal statt. Hierbei stellten sich 
die beiden neuen Geschäftsführer 
Markus Liebendörfer und Robin 
Kaupisch vor und berichteten über 
verschiedene Projekte der Lebenshil-
fe. Sie bedankten sich vor allem für 
die sehr gute Zusammenarbeit mit 

dem Baubetriebshof im Rahmen der 
72-Stunden-Aktion Ende Mai. Ähn-
liche Anlässe gibt es immer wieder 
und die Stadt ist gerne bereit, die 
Lebenshilfe dabei zu unterstützen. 
Oberbürgermeister Wolff informier-
te außerdem, dass auch weiterhin die 
Erlöse der Saftpressaktion während 
des Brettener Weinmarkts an die Le-
benshilfe gespendet werden.

Oberbürgermeister Martin Wolff und Bürgermeister Michael Nöltner im Gespräch mit den 

beiden neuen Geschäftsführern der Lebenshilfe Bretten-Bruchsal
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Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und die  

ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

SPDdie aktiven

die Linke

Bündnis90/DIE GRÜNEN Freie Wähler-Vereinigung e.V.

Bretten im Fernsehen

Neue Fernsehbeiträge über Bretten 
finden sich auf der Homepage der 
Stadt Betten unter www.bretten.de 
beim Klick auf den Icon mit dem
Bildschirm.

FDP/Bürgerliste
Kommunalwahl: Dank und Ausblick

Zufrieden blicken wir auf die Gemeinderatswahl Ende Mai. Vor einem 
völligen personellen Neuanfang standen dabei die Freien Demokraten: 
Nach über 20 bzw. zehn Jahren im Stadtparlament hatten wir, Karin Gil-
lardon und Gerd Bischoff, bereits Mitte 2018 angekündigt, kein weiteres 
Mal antreten zu wollen. Eine neue Generation an Liberalen hat sich daher 
aufgemacht, eine vollzählige Kandidatenliste zusammengestellt und eines 
der ausführlichsten Wahlprogramme aller Parteien und Gruppen erarbei-
tet. Wir freuen uns sehr, dass die Wählerinnen und Wähler Vertrauen in 
diesen Neuanfang gesetzt haben. Die FDP hat gegenüber 2014 um 1,1 
Prozentpunkte oder 6.042 Stimmen zulegen können. Mit Jan Elskamp 
und Ingo Jäger übernehmen im Juli hochmotivierte, junge Kollegen unse-
re Mandate im Rat. Uns bleibt, allen zu danken, die diesen Generations-
wechsel ermöglicht haben.

Der neue Gemeinderat ist nun am Zug, die Marschrichtung für die Zu-
kunft unserer Stadt festzulegen. Mit Nachdruck haben wir uns dafür ein-
gesetzt, dass sich Ratsmitglieder und Verwaltung schon im Herbst zu einer 
Klausur zusammenfinden, um eine Vision “Bretten 2025” zu entwickeln. 
Diese sollte übergeordnete Ziele der Stadtentwicklung und Arbeitsprio-
ritäten für alle Beteiligten umfassen. Dazu zählt gewiss die Umsetzung 
einer weiträumigen Südwestumgehung, wie sie in den Bundesverkehrs-
wegeplan 2030 Eingang gefunden hat. Bretten muss sein Radwegenetz 
optimieren, den Bahnhof wiederbeleben, Barrierefreiheit sicherstellen, 
die Digitalisierung vorantreiben – etwa in Sachen digitale Stadtverwal-
tung – und den Bürgern eine fundierte Strategie gegen Hochwasser prä-
sentieren. Drängend erscheinen ebenso die beherzte Schaffung weiteren 
Wohnraums und die Erschließung neuer Gewerbeflächen. Es bleibt eine 
Menge zu tun. 

Ende April hatte die von der Linken unterstützte Wählergemeinschaft 
AUFBRUCH BRETTEN einen Stadtrundgang unter dem Motto „Bretten 
barrierefrei !“ durchgeführt, bei dem auf nicht behindertengerechte Zugän-
ge zu öffentlichen Gebäuden hingewiesen wurde. Gefordert wurde dabei 
u.a. ein Außenaufzug am Alten Rathaus, um Trauzimmer und Bürgersaal 
besser erreichen zu können. Über den Rundgang wurde in der Presse breit 
berichtet. Jetzt hat die Stadt erste Planungen für einen solchen Aufzug 
vorgelegt – danke Herr Velte, auch an Ihre Kollegen im Amt Technik und 
Umwelt ! Und: weiter so, auch bei den anderen noch nicht barrierefreien 
Einrichtungen.

Beschlossen wurde auch ein Antrag, die baden-württembergischen Hei-
mattage 2026 (wie schon 1990) in Bretten durchzuführen. Eine gute Sache 
– aber zwischen dem Niveau des 1990er-Events und den Vorschlägen für die 
Neuauflage klafft eine Riesenlücke ! Hier ist konzeptionell noch viel zu tun, 
wobei sachkundige Bürger und Sachverständige einbezogen werden sollten. 

Beim Thema „Kindergarten-Gebühren“ ging es trotz aller Wahlkampf-
versprechen nicht voran. Zwar gibt es vorerst keine Gebührenerhöhung 
beim Kindergarten „Drachenburg“, doch bei der Diskussion um das im 
Wahlkampf geforderte gebührenfreie letzte Kindergartenjahr „eierten“ vor 
allem GRÜNE und CDU heftig. Wir fordern weiterhin die schrittweise 
Absenkung der Kindergarten- und Krippengebühren auf Null bei voller 
Kostenübernahme durch das Land, d.h. ohne Belastung der Kommunen !

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

zuerst möchten wir uns „die aktiven“ herzlich bei Ihnen bedanken, dass Sie 
uns am 26. Mai 2019 wieder Ihr Vertrauen geschenkt haben und wir mit 
vier Mann in den Gemeinderat von Bretten wieder einziehen können. Bei 
der vorletzten Sitzung des jetzigen Gemeinderates ging es um die Zustim-
mung zur Wahl der Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehr Bretten. 
„Die aktiven“ möchten sich an dieser Stelle bei allen Ehrenamtlichen der 
Freiwilligen Feuerwehr von Bretten und seinen Stadtteilen für Ihr Enga-
gement bedanken. Die Fraktion „die aktiven“ hat deshalb einstimmig die 
Zustimmung zur Wahl der Funktionsträger ausgesprochen. In diesem Zu-
sammenhang möchten wir an die von „den aktiven“ angestoßene Diskussion 
über ein neues Rettungszentrum in Bretten erinnern. Wir werden in Kürze 
einen weiteren Antrag dazu stellen und vielleicht eine Erweiterung mit der 
Polizei ins Spiel bringen, so dass z.B. auf dem Mellert-Fibron-Gelände ein 
„Blaulichtzentrum“ entstehen könnte, bestehend aus Feuerwehr, Polizei 
und DRK Rettungsdienst. Auch zugestimmt hat die Fraktion „der aktiven“, 
der Bewerbung der Stadt Bretten um die Heimattage Baden-Württemberg 
im Jahre 2026. „Die aktiven“ erwarten sich davon auch wieder ein Sommer-
programm wie vor zwei Jahren, sodass auch die Bürgerinnen und Bürger, 
die über Sommerzeit zu Hause bleiben, ein breites Band an Unterhaltung 
und Information bekommen. Die Einzelheiten müssen nun bei der Aus-
schreibung erarbeitet werden. Wichtig ist für „die aktiven“ auch, die Bereit-
stellung von Kinderbetreuungsplätzen in Bretten und seinen Stadtteilen. 
Darum haben „die aktiven“ auf der Bedarfsplanung von Kindergärten und 
Kleinkinderbetreuung zugestimmt und unterstützen den Antrag, das dritte 
Kindergartenjahr finanziell für die Eltern freizustellen. Politisches Ziel muss 
es sein, dass in absehbarer Zeit der Besuch von Kindergärten und Klein-
kinderbetreuung kostenfrei ist, was aber auf Landes- bzw. Bundesebene 
geregelt wird. Bei der Vergabe der Mittagsverpflegung an den Brettener 
Schulen haben die aktiven begrüßt, dass die Metzgerei Geist den Zuschlag 
erteilt bekommen hat, da dadurch eine Qualität sichergestellt wird und bei 
Nachfragen der kurze Dienstweg möglich ist. 

„Die aktiven“ haben sich mittlerweile zu ihrer ersten Fraktionssitzung in 
neuer Zusammensetzung getroffen und nochmal verdeutlicht, dass die 
Wählerinitiative nur den Interessen der Stadt Bretten und seinen Ortssteilen 
verpflichtet ist. Als Fraktionssprecher wurde wieder Jörg Biermann gewählt 
und als seine Stellvertreterin Arianne Maas. Die neuen Fraktionsmitglieder 
Wolfgang Lübeck und Armin Schulz werden in verschiedenen Ausschüssen 
ebenfalls die Interessen der Bürgerinnen und Bürger vertreten. 

Viel Grüne Energie für die nächsten 5 Jahre!

Mit 16,92 Prozent der Wählerstimmen bei der Kommunalwahl sind wir 
Grüne erstmals zweitstärkste Kraft in Bretten! Wir freuen uns riesig und 
danken allen, die dieses Ergebnis möglich gemacht haben. Vor allem un-
seren Wähler/innen, die auch in den kommenden Jahren eine fundierte 
ökologische Politik für Bretten erwarten dürfen.

Mit Ira Zsarina Müller und Fabian Nowak, die neu in der Fraktion sind 
und den bisherigen Stadträt/innen Otto Mansdörfer und Ute Kratzmeier 
konnte das bei der Nominierung formulierte Motto "Jung.Erfahren. Mit 
guten Ideen für Bretten." auch in Ratssitze umgemünzt werden. 

Der Klimaschutz und die Erhaltung der Artenvielfalt sind inzwischen zu 
den drängendsten Problemen unserer Zeit geworden. Entscheidungen 
auf der kommunalen Ebene müssen dem Rechnung tragen: Klimaschutz 
in Bretten muss messbar werden! Wir GRÜNEN setzen uns für eine städ-
tische CO2-Bilanz und der Festlegung eines CO2-Einsparziels ein. Das 
Mobilitätskonzept bietet die einmalige Chance, jetzt die Verkehrswende 
einzuleiten: Gute und bezahlbare Mobilität, die nicht noch weiter auf 
Kosten der Lebensqualität geht - das kann auch in Bretten gelingen. 

Die neue Gemeinderatsfraktion freut sich darauf, bei diesen und den vielen 
anderen Herausforderungen, vor denen wir stehen, mit anzupacken, sach-
liche Argumente und kreative Ideen beizusteuern und im fairen Austausch 
zu guten Lösungen zu kommen.

Wir freuen uns, wenn wir dabei Anregungen und Unterstützung von Bür-
ger/innen bekommen. Rückmeldungen zu unserer Arbeit, vor allem aber 
auch aktive Mitarbeit ist uns jederzeit willkommen! www.gruene-bretten.de   

Es grüßen Dr. Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Harald Müller 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
in unserer letzten Gemeinderatssitzung haben wir wieder einer erneuten 
Bewerbung der Stadt Bretten für die Ausrichtung einer Landesgartenschau 
in den Jahren 2031 bis 2035 zugestimmt.
Die Bewerbungen in den Jahren 2002 und 2009 kamen damals nicht zum 
Zuge. Es soll zunächst in einer Machbarkeitsstudie geprüft werden, wo und 
wie eine Gartenschau in Bretten gestaltet werden kann.                                           
 
Von dem im Jahr 2002 erarbeiteten Konzept einer Landesgartenschau im 
Süden der Stadt wurde bereits bei der erneuten Bewerbung 2009 Abstand 
genommen, ohne den Großteil der damals gesteckten Ziele jedoch aufzu-
geben. Die komplette Verlagerung der Firma Deuerer nach Gölshausen 
ist leider noch immer nicht vollzogen, so dass die damals vorgesehene 
Flächengestaltung nicht einfach fortgeschrieben werden kann.
In das Gebiet für die Gartenschau soll das Ruiter Tal, das Burgwäldle, die 
Eng, aber auch der Rechberg mit einbezogen werden. Sicher können aber 
auch Gestaltungspläne aus den Jahren 2002 und 2009 hier noch ihren 
Niederschlag finden.
Die Nachhaltigkeit einer Landesgartenschau ist unumstritten, auch wenn 
heute andere Prioritäten gesetzt werden, wie Klimaschutz, Ressourcen 
schonender Flächenverbrauch, Innovation und Erhalt der Biodiversität. 
Der Fokus muss aber weiterhin auch auf die nachhaltige Schaffung neuer 
dauerhafter Grünzonen im Siedlungsbereich zur Verbesserung der Lebens-
qualität und des sozialen Umfeldes für BürgerInnen, der Möglichkeit für 
die Freizeitgestaltung, der Naherholungs-möglichkeiten, der ökologischen 
Qualität der Flächen einschließlich des Wasserschutzes sowie des Stadtkli-
mas gelegt werden.
Ein Anliegen ist für uns die Gestaltung der Vorgärten in den neuen und 
alten Wohngebieten. Wir wollen erreichen, dass es in der Kernstadt und 
den Ortsteilen keine Schottervorgärten mehr geben wird. Auch auf den 
Friedhöfen finden wir die Gestaltung durch Schotter nicht angebracht.
 
Die Verbesserung der Parkplatzsituation an der Rechbergklinik ist uns 
ein Anliegen. Die Bewirtschaftung des Besucherparkplatzes durch den 
Landkreis führt zum Parken auf den Feldwegen und den umliegenden 
Wohnstrassen. Auch muss darüber nachgedacht werden, wo die Bedienste-
ten kostengünstig parken können. Wir wissen wohl, dass die Zuständigkeit 
beim Landkreis liegt, aber es fällt nach unserer Information auf die Stadt 
zurück. Hier müssen unsere Kreisräte tätig werden.
 
Ihre SPD-Fraktion

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Bretten hat einen neuen Gemeinderat und Ortschaftsräte. Denjenigen, 
die von ihrem Wahlrecht Gebrauch machten, danken die Freien Wähler 
von Herzen. Diejenigen, die nicht zur Wahl gingen, verspielten ein Stück 
Demokratie und müssen sich dann nicht aufregen, dass das Ergebnis viel-
leicht nicht ihres ist. Wahlpflicht, wie in Belgien, wäre eine Möglichkeit, 
auch die aus der Reserve zu holen, die sich sonst an anderer Stelle Gehör 
verschaffen und leider auch immer offene Ohren finden.
Zwei Dinge wurden in den letzten Sitzungen auf dem Weg gebracht, die in 
die Zukunft gerichtet sind. Zum Einen die Bewerbung um eine Landesgar-
tenschau und zum Andere die um Heimattage Baden-Württemberg. Die 
Gebiete für eine Landesgartenschau sind schon gut umrissen, denn es ist 
nicht die erste Bewerbung. Zielsetzung war bei den vorherigen die Verlage-
rung der Fa. Deuerer aus dem Rinklinger Tal. In den vielen Jahren ist leider 
nichts passiert weder mit, noch ohne Bewerbung. Bei allen Überlegungen 
ist das Gespräch mit den Landwirten nicht zu vergessen. Sie sind es, die 
Gelände zur Verfügung stellen müssen, soll es denn gelingen. Wichtig sind 
auch die Gespräche mit den Hochwasserschutzplanern.

Die Bewerbung um die Heimattage ist eine gute Sache, zumal die letzten 
schon 1990 stattfanden. Die Älteren unter Ihnen können sich sicherlich 
noch an die großartige Ausstellung zur Brettener Herdindustrie im Malag-
gebäude erinnern. Ohne Heimattage kein Stadtmuseum, keine Kulturtage, 
keine Aufwertung des Melanchthonhauses. Bretten hat in den vielen Jahren 
kulturell sich in vielen Richtungen bewegt, es muss kein Rost abgekratzt 
werden. Nur noch etwas Feilen und Polieren und dann passt es schon. Die 
Besucher der vielfältigen Veranstaltungen – außer Peter und Paul – haben 
es immer wieder vor Augen. Also gutes Gelingen in beiden Fällen mit dem 
Focus auf besondere Nachhaltigkeit und Mobilität!
Die Kindergartenentgelte sind immer wieder Gegenstand verschiedener 
Betrachtungen. Noch nicht ist bekannt, welche Auswirkungen das Gute-
Kita-Gesetz haben wird. Bekommt das Land das zugesagte Geld und gibt 
es dann an die Kommunen weiter?
Also Bretten prescht schon einmal vor und erhöht nicht die Elternbeiträge 
für das nächste Jahr. Das soll eine Entlastung der jungen Familien sein. Der 
von der CDU eingebrachte Antrag, das letzte Kindergartenjahr kostenfrei 
zu machen, wird noch einmal in den HH-Beratungen diskutiert. Er muss 
ja auch finanzierbar sein. Die FWV ist der Meinung, dass der Einlass der 
Kollegen nicht greifen kann, weil das Argument nicht gilt, dass erreicht 
werden soll, dass alle Kinder das letzte KiGa-Jahr besuchen sollen. In 
Bretten sind es 95 %, die in den Kindergarten gehen. Die Zahl war wohl 
den Kollegen nicht bekannt.

Freundliche Grüße

Heidemarie Leins – FWV-Fraktion

Juni 2019
15.06.2019 Neibsheim – Ministranten 
22.06.2019 Gölshausen – SV Gölshausen

Juli 2019
13.07.2019 Dürrenbüchig – TSV Dürrenbüchig
13.07.2019 Rinklingen – Grundschule Rinklingen 
20.07.2019 Kernstadt – TV Bretten
20.07.2019 Ruit – TV Bretten 
20.07.2019 Sprantal – TV Bretten
27.07.2019 Bauerbach – FV Bauerbach
27.07.2019 Diedelsheim – CVJM Diedelsheim

September 2019
14.09.2019 Büchig – SV Kickers Büchig 
14.09.2019 Gölshausen – SV Gölshausen
14.09.2019 Neibsheim – FC Neibsheim
21.09.2019 Diedelsheim – Jugendfeuerwehr
21.09.2019 Dürrenbüchig – TSV Dürrenbüchig
28.09.2019 Kernstadt – Ministranten Bretten
28.09.2019 Ruit – Ministranten Bretten
28.09.2019 Sprantal – Ministranten Bretten

Oktober 2019
26.10.2019 Bauerbach – FV Bauerbach

November 2019
02.11.2019 Rinklingen – TSV Rinklingen
23.11.2019 Diedelsheim – CVJM Diedelsheim
23.11.2019 Dürrenbüchig – TSV Dürrenbüchig 
23.11.2019 Gölshausen – SV Gölshausen

Dezember 2019
07.12.2019 Kernstadt – VFB Bretten Jugend 
07.12.2019 Büchig – SV Kickers Büchig
07.12.2019 Ruit – VFB Bretten Jugend 
07.12.2019 Sprantal – VFB Bretten Jugend 
14.12.2019 Neibsheim – Ministranten

Altpapiersammlung 2019



Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten

www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Samstag 15.06.2019 
17:45 Uhr Seniorenzentrum Gottesdienst 
Pfr. Hanselle 
Sonntag 16.06.2019 
09:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst  Pfr. 
Hanselle 

Gottesdienste in der Krankenhauska-
pelle der Rechbergklinik Bretten
Sonntag 16.06.2019 
08:40 Uhr Wortgottesfeier mit Kommuni-
onausteilung 

Stadtteil Büchig 
Sonntag 16.06.2019 
09:30 Uhr Regio-Gottesdienst in Wössin-
gen, Kein GoDi in Gondelsheim
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 
Neibsheim

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag 16.06.2019 
09.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Becker-
Hinrichs
Montag 17.06.2019 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Dienstag 18.06.2019 
10.00 - 14.00 Uhr Treff für psychisch kran-
ke Menschen im Gemeindezentrum 

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag 16.06.2019 
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Becker-
Hinrichs

Stadtteil Gölshausen
Sonntag 16.06.2019 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Pfr. 
Hanselle

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 16.06.2019 
09:30 Uhr Regio-Gottesdienst in Wössin-
gen, Kein GoDi in Gondelsheim
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 
Neibsheim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag 13.06.2019 
20:00 Uhr Kirche Posaunenchorprobe 
Freitag 14.06.2019 
18:30 Uhr Gemeinderaum im Pfarrhaus 
Bibelstunde des AB-Vereins 
Sonntag 16.06.2019 
08:55 Uhr Kirche Gottesdienst Präd. R. 
Illg
Montag 17.06.2019 
19:00 Uhr Gemeinderaum im Kindergar-
ten Probe „Just sing“ 
Montag 17.06.2019 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kindergar-
ten Kirchenchorprobe 

Stadtteil Ruit
Sonntag 16.06.2019 
10:15 Uhr Gottesdienst Präd. R. Illg
Montag 17.06.2019 
20:00 Uhr Gemeindesaal Kirchenchor-
probe 
Dienstag 18.06.2019 
15:00 Uhr Gemeindesaal Büchercafé 
Stadtteil Sprantal
Sonntag 16.06.2019   
09:00 Uhr St. Wolfgang Sprantal Gottes-
dienst             
10:15 Uhr St. Stephan, Nußbaum Gottes-

dienst Prädikantin Schumacher
Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag 14.06.2019 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Niedenzu
Sonntag 16.06.2019 
10:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Olf

Pfarrgemeinde Bauerbach St. Peter
Samstag 15.06.2019 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet- Marienge-
dächtnis 
Sonntag 16.06.2019 
10:30 Uhr Wortgottesfeier 
Mittwoch 19.06.2019 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Mittwoch 12.06.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Blank
Donnerstag 13.06.2019 
18:00 Uhr Bittgebet für die Kranken 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Samstag 15.06.2019 
17:30 Uhr Salve- Gebet 
Sonntag 16.06.2019 
10:30 Uhr Festgottesdienst Pfr. Streicher
Mittwoch 19.06.2019 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Blank

Pfarrgemeinde Diedelsheim 
St. Stephanus
Mittwoch 12.06.2019 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Samstag 15.06.2019 

18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Blank
Mittwoch 19.06.2019 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim St. Mau-
ritius
Freitag 14.06.2019 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag 16.06.2019 
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Montag 17.06.2019 
18:30 Uhr Friedensgebet 

Filialkirche Gondelsheim
Samstag 15.06.2019 
18:30 Uhr Kirche Guter Hirte Festgot-
tesdienst zum Dreifaltigkeitssonntag Pfr. 
Streicher

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten)
Mittwoch 12.06.2019 
19.00 Uhr Start UP für Junge Erwachsene 
18-30J 
Freitag 14.06.2019 
19.00 Uhr  Jugend Jump 
Sonntag 16.06.2019 
10.00 Uhr  Gottesdienst; Kids4 Jesus 
Pastor A.Bothe
Dienstag 18.06.2019 
20.00 Uhr  Bibelforum Pastor A.Bothe

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Freitag 14.06.2019 

18:30  Rinklingen ev. Gemeindehaus 
Bibelstunde
Samstag 15.06.2019 
19:30  Bretten, Im Brückle 7 C-Zone 
(Jugend)
Sonntag 16.06.2019 
14:30  Bretten, Im Brückle 7 Jahresfest in 
Bretten
14:30  Gölshausen Jahresfest in Bretten
14:30  Nußbaum Jahresfest in Bretten
14:30  Ruit Jahresfest in Bretten

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeu-
gen Versammlung Bretten
Freitag 14.06.2019 
09:20  Commerzbank-Arena; Frankfurt 
Kongress: Die Liebe versagt nie! 
Samstag 15.06.2019 
09:20  Commerzbank-Arena; Frankfurt 
Kongress: Die Liebe versagt nie! 
Sonntag 16.06.2019 
09:20  Commerzbank-Arena; Frankfurt 
Kongress: Die Liebe versagt nie!

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Mittwoch 12.06.2019 
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Gemein-
de Oberderdingen 
Samstag 15.06.2019 
14:30 Uhr Neibsheim, Marienkapelle 
(Adelsberg) Trauung von Lena Hauck 
und Patrick Kößler 
Sonntag 16.06.2019 
09:30 Uhr Gottesdienst - Taufe von Lilli 

Marie Morsch, Sonntagsschule für Kin-
der, Kaffeebar im Anschluß 
Mittwoch 19.06.2019 
20:00 Uhr Gottesdienst 

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag 07.06.2019 
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-
chen ab 8 Jahre (nähere Informationen 
unter Tel. 07252  5627042)
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 13 
Jahre) nähere Informationen unter Tel. 
07252 / 78024“
Sonntag 09.06.2019 
10:00  Am Hagdorn 5, 75015 Bretten 
Gottesdienst und Kinderstunde (Kinder 
von 3-11 Jahre)
Dienstag 11.06.2019    
KEIN Bibel- und Gebetskreis, da Pfingst-
ferien

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag 16.06.19 
10:30 Uhr Gottesdienst: Together we 
grow – Gesundes Wachstum
10:30 Kids-Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst: Together we 
grow – Gesundes Wachstum

Am 23. und 24. November 2019 
veranstaltet unsere französische 
Partnerstadt Bellegarde-sur-Valserine 
das alljährliche Comicfestival. Das 
Comicfestival des Departement 
Ain organisiert einen kostenlosen 
Wettbewerb für Schüler.  Vorausset-
zung für die Teilnahme ist, dass die 
Schüler im Jahr 2003, 2004, 2005 und 
2006 geboren sind.
Mitmachen lohnt sich, die jungen Ta-
lente aus Bretten werden mit einem 
Sonderpreis geehrt.
Die Bewerbung für den Wettbewerb 
kann individuell sein oder von den 
Kunstlehrern der Brettener Schulen 
unterstützt werden.

Die Teilnehmer sollen auf einem 
Reißbrett die vorangehende Ge-
schichte weiter schreiben: Der Stil ist 
frei: Schwarz-weiß oder mit Farben, 
die Wahl der Comicfiguren ist auch 
frei. Die einzige Voraussetzung ist, 
dass die Teilnehmer diese vorange-

hende Geschichte auf Französisch 
schreiben. Das Papierformat ist 
A3 (29,7 Zentimeter / 42 Zentime-
ter) und soll senkrecht sein. Das 
Reißbrett soll per Post vor dem 31. 
Oktober 2019 an

Concours Jeunes Talents
Festival BD DANS L’AIN
Centre Jean Vilar
Place Jeanne D’Arc
01200 VALSERHÔNE
geschickt werden (Datum des Post-
stempels).

Auf der Rückseite des Reißbretts 
sollen der Name, die Adresse, das 
Geburtsdatum, eine Telefonnum-
mer, der Name der Schule und wenn 
möglich eine Mail-Adresse stehen. 
Dazu brauchen wir auch eine Erlaub-
nis der Eltern.
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter http://www.bretten.de/
node/14335

Bellegarde sucht junge Talente aus 
Bretten 24. Comicfestival 

in Bellegarde
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Die Stadt Bretten appelliert erneut 
an Ihre BürgerInnen und Besucher, 
die Taubenfütterung, vor allem in 
der Innenstadt, zu unterlassen!

Leider gibt es aber immer wieder 
Zeitgenossen, die aus falsch verstan-
dener Tierliebe glauben, sie müssen 
diesen Tauben ein zusätzliches 
Nahrungsangebot bieten, indem sie 
Futter z. B. in Form von Brotstücken 
verstreuen. 
Das Füttern der Tauben stellt eine 
Ordnungswidrigkeit gemäß § 12 der 
Polizeilichen Umweltschutzverord-
nung der Stadt Bretten dar. Der Ge-
meindliche Vollzugsdienst der Stadt 
Bretten wird sie beim Feststellen 
von Verstößen daraufhin ansprechen 
und kann diesen mit einer Geldbuße 
ahnden!

Die Brutfreudigkeit bei Tauben 
richtet sich unter anderem auch nach 
dem Nahrungsangebot. In einer 
Stadt und der dazugehörenden Um-
gebung finden Tauben immer ausrei-
chend Nahrung auf natürliche Art.
Nur durch strikte Einhaltung des 
Taubenfütterungsverbots ist es 
möglich, die Taubenpopulation zu 
kontrollieren und die Umsiedlung 
der Tauben in das Taubenhaus zu 
erreichen. 

Die Hinterlassenschaften der Tau-
ben vor allem auf Häusern, Balko-
nen und Fenstersimsen gerade im 
Innenstadtbereich sind wahrlich kein 
schöner Anblick.
Der stark ätzende Kot stellt zudem 
auch eine Gefahr für die Bausubs-
tanz dar.

Wir bitten daher, keine Tauben im 
Stadtgebiet zu füttern und Essenres-
te herumliegen zu lassen, sondern 
die dafür vorgesehenen Mülleimern 
zu nutzen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Mitwirkung!
 
Ihr Ordnungsamt

Fütterungsverbot für Tauben

Frauentreff 2019 Termine:

26. Juni   10. Juli   24. Juli
  
Uhrzeit: jeweils von 14.30 bis 16.00 Uhr 
Ort: Jugendhaus Bretten, Bahnhofstr. 13/1, 
Gemeinschaftsraum im 2. Obergeschoß

Eine Kooperation der AWO, Migrationsberatung der Caritas, 
Bürgerinnen und der Integrationsbeauftragten der Stadt

Weitere Informationen: Stadt Bretten – Integrationsstelle
Katja Klotz (Sozialarbeiterin), Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten
Tel.: 07252 921 – 316, E-Mail: katja.klotz@bretten.de

FiBULA - Frauen in Bretten
Unterstützen - Leben – Alltag

Mit dem Schulsong „Mir gefällt die 
Schwandorfschule“ eröffneten die 
Kinder die Feierlichkeiten zum 50. 
Jubiläum der Diedelsheimer Grund-
schule. Rektorin Birgit Wendnagel 
ließ die Zeit Revue passieren und be-
richtete, dass sich seit ihrer eigenen 
Schulzeit das Kindsein, der Unter-
richt und das Lernen sehr verändert 
hätten. Dies stellte auch Zeitzeuge 
und heutiger Ortsvorsteher Martin 
Kern fest. Zu seiner Schulzeit in Die-
delsheim habe der Schulbau noch am 
äußersten Rand des Ortes gestanden. 
Dahinter hätten Obstbäume und 
Gärten die Landschaft geziert und 
Pferde- und Kuhgespanne die Feld-
wege befahren.
Der Neubau der Schule sei mit fünf 
Million Deutsche Mark das größte 
und finanziell aufwändigste Projekt 
der damals noch eigenständigen 
Gemeinde Diedelsheim gewesen. 
Inzwischen müssten weitere Investi-
tionen für Heizung, Hallenbad und 
Fenstererneuerung in die Hand ge-
nommen werden. Dabei hoffe Kern 
auf die Zusprache von OB Wolff. 
Den Wunsch, dass die Schule noch 
für die nächsten 100 Jahre nutzbar 
sei, hegte Schulaufsichtsbeauftrag-

ter Peter Springer vom staatlichen 
Schulamt in Karlsruhe. „Heute hat 
jedes neu gebaute Klassenzimmer 15 
Quadratmeter weniger. Diese haben 
jedoch einen sehr großen Nutzen, 
das bestätigt jeder Pädagoge“, so 
Springer.
Zwischen den Grußworten erheiter-
te der Schulchor mit der Orff AG 
und dem Jubiläumsswing das Pub-
likum. Die Gesangseinlagen lobte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
und erinnerte an das Schulgesetz, 
in dem stehe, dass eine Schule für 
Erziehung und Bildung sorgen sol-
le. Neben der Wissensvermittlung 
sollte diese den Kindern auch Werte 
vermitteln, „damit sie in der Zukunft 
gut aufgestellt sind“, so Wolff. 
Elternbeiratsvorsitzende Wolf freute 
sich über die „gelungene Erziehungs-
partnerschaft“ und Rektorin Monika 
Czolk brachte Grußworte und 
verwies auf die Feierlichkeiten zum 
40. Jubiläum der Pestalozzi-Schule. 
Schließlich führten die Klassen 4 a 
und b ein sehr unterhaltsames The-
aterstück über den Mathematik- und 
Sportunterricht von gestern, heute 
und morgen aus den Jahren 1950, 
2019 und 2100 auf. Drb

Diedelsheimer Schwandorfschule 
feierte 50. Jubiläum


